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— Terpentin Wälder in Nord -Carolina. Auf den grossen

sumpfigen Ebenen Nord-Carolina's sind mehr als zwei Jlillionen Acres mit

Harzbäumen von vorzüglicher Gattung bestanden. Die Producle dieser Wäl-
der, als Harz, Theer, Pech und Terpentin werden auf einlache .Art gewon-
nen. Man gräbt am Stamm des Baumes ein Loch, welches drei Finten hält,

in die Erde und bohrt den Baum an verschiedenen Stellen an, die man unter

einander durch Canäle in der Rinde verbindet und diese wieder nach dem
Behälter am Fusse münden liisst. Der Terpentinsalt im rohen Zustand beginnt

im Monat März sich zu ergiessen , und quillt den ganzen Sommer bis zum
Herbst fort. Die Flüssigkeit hat dann eine Zähigkeit wie Honig. Man leert

die Behälter von Zeit zu Zeit aus, um ihren Inhalt in Fässer zu sammeln, wo
er allmählig härter wird. Der mittlere Ertrag eines Baumes beträgt fünf

Gallonen (22 Litres). Aus ino Theijen des Rohproducles werden durch De-
stillation 70 Theile Terpentinöl gewonnen; der Rest ist Harz. Nachdem ein

Baum so oft angebohrt worden, dass man ihm allen Saft entzogen hat, was
im zehnten Jahre eintritt, verliert er alles Leben. Er wird nun geschlagen,

und man gewinnt dann noch durch einen Process, der mit der Holzkohlen-
brennerei viel Aehnlichkeit hat, eine grosse Ausbeute an Theer. Jene Wälder
sind daher durch ihre Harzproducle eine Goldgrube des nördlichen Carolina.

(Centr. Am. Adv.)
— Fresenius hat sehr ausgedehnte Untersuchungen über die wich-

tigsten Obstarten angestellt und erwiesen, dass ein Ei eben so viel Nahrungs-
sloir hat, als 1 Pfund 2 Loth Kirschen, 1'/. Pfd. Trauben, iS Pfd. Reinett-

äpfel, 2 Pfd. Stachelbeeren, und fast 4 Pfd. Rothbirnen. Mit den KartofTeln

verglichen, ergab sich, dass 100 Pfd. davon an Nahrungsstoff gleich sind

114 Pfd. Kirschen, 120 Pfd. Trauben, 127 Pfd. Reinetten, 192 Pfd. Rothbirnen

und 327 Pfd. Pflaumen.
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